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Unsere geschätzte Gastgeberin für die heutige Veranstaltung: 

Ihre Hoheit - Caroline Gräfin von Waldenau - enge Vertraute und Patenkind 

unserer geliebten Königin Gudrun. Unlängst ist sie höchst selbst von unserer 

verehrten Königin Elisabeth in den einflussreichen Rang zur Diplomatin in 

Sythia berufen worden. Auf Anfrage der Stiftsdamen des Königin Gudrun 

Gedenktstiftes war sie sofort bereit, die Feierlichkeiten anlässlich des 60. 

Geburtstages der verstorbenen Königin auszurichten. 

Dank ihr dürfen die diesjährigen Feierlichkeiten im Rahmen eines Tanztees im 

wundervollen Ambiente des Landguts zu Waldenau stattfinden. Wir dürfen 

auch mit der einen oder anderen kulinarischen Köstlichkeit rechnen. 

 

Gräfin von Waldenau bei einer 

Weinverkostung auf einem  

ihrer zahlreichen  Güter 

Großzügige Spender gefunden! 

Dank der Gräfin zu Reckling-Feuerfels und ihrer 

Begleitung Baron von Hohenschneeberg zu Tulderon 

ist es uns eine Freude zu verkünden, dass auch bei 

dieser Tanzveranstaltung alle nicht adeligen Begleit-

personen - inklusive Personal - an den Tänzen 

teilnehmen dürfen. Die unbedarften Tanz-Stile 

einiger Beteiligter sind immer wieder eine schöne 

Abwechslung zur sonst schon oft gesehenen Eleganz 

der geübten Tänzer. Gelegentlich stellt ein 

Angestellter gar seinen Herren in den Schatten. Wir 

werden berichten! 

Eine nicht näher bezifferte, sehr hohe Summe wurde 

zudem schon im Vorfeld als Spende für die Statue 

von Königin Gudrun entrichtet, die den Eingang des 

neuen Tempels zieren soll.  Vielen Dank für diese 

sehr ultorgefällige Geste!  

Wofür darf gespendet werden? 

Der ultorianische Glaube ist in diesen harten Zeiten ein Leuchtfeuer der Zuversicht! 

Aus diesem Grund wird der Bau eines neuen Tempels (als Ersatz für den bereits 

baufällig gewordenen) in der Grafschaft zu Waldenau allen erneut Hoffnung und 

Stärke spenden. Ganz im Sinne unserer verstorbenen Gudrun, deren Güte und 

Glaubenstreue uns allen immer Kraft gespendet hat! Die Spenden gehen direkt in die 

Baukasse des ultorianischen Tempels zu Waldenau. 
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Aufstrebende Künstler: 

Kaspar und die Anderen 

Wird es zotig? 

Für Aufsehen sorgte der Auftritt eines bisher eher 

unbekannten kleinen Künstlerensembles, das seit 

letztem Jahr durch Aklon reist: Kaspar und die 

Anderen.  

Nach dem überraschenden Sieg beim Mittentaler 

Barden- und Künstlerwettbewerb im Herbst 

5032, verbrachte das Ensemble den Winter in 

Raenna, wo es unter anderem in der Taverne zum 

Fröhlichen Edelmann das Publikum erheiterte. 

Alvibah am Bass, Muckel mit der Geige, das 

singende Glöckchen und natürlich Kaspar, 

brachten frischen Wind in traditionsreiche 

Stuben. 

Caroline Gräfin von Waldenau und die Damen 

des Königin Gudrun-Gedenkstifts konnten die 

aufstrebenden Künstler nun für die Gedenkfeier 

anlässlich des 60. Geburtstages der verstorbenen 

Königin Gudrun gewinnen.  

Werden die jungen ‚Wilden‘ hier dem Rahmen 

angemessen mit entsprechenden Stücken 

aufwarten oder wird sich das ein oder andere 

ihrer eher zotigen Lieder in das Repertoire 

einschummeln? So oder so freuen wir uns auf 

eine unterhaltsame Darbietung.  

  

Feierliche Eröffnung des neuen 

 Liebensteiner Konzertsaales 

Mai 5032 

Die Grafschaft Liebenstein präsentiert sich wieder 

einmal geschmackvoll und kulturell anspruchsvoll. 

Im Mai wurde ein neuer Konzertsaal eröffnet, 

begleitet durch einen fulminanter Auftritt des 

bekannten Liebensteiner Orchesters mit 

hochrangigen Gästen. Das traditionsreiche 

Orchester hat sich wieder selbst übertroffen. 

Vor einem auserlesenen Publikum adliger Gäste und 

hochrangiger Bürger trat das 42-köpfige 

Liebensteiner Orchester im Konzertsaal zu 

Liebenstein auf. Neben vielen verillioner Gästen 

war auch Magnolia Gräfin von Fyrl & Fanz aus 

Raenna anwesend und leistete dem Grafen von 

Liebenstein und seiner Mutter, Luise Gräfin zu 

Liebenstein, Gesellschaft auf der Ehrenloge. 

Begeisterungsstürme riefen die Musiker mit ihrer 

modernen Interpretation der magischen Trompete 

von Franz zu Ingershausen hervor. Auch Stücke des 

verillionischen Komponisten La Chair Crue wurden 

dargeboten. 

Hoffentlich können wir auch in diesem Jahr wieder 

mit einem entsprechenden Auftritt rechnen. 

Gerüchteweise sind jedoch einige Trompeter 

spurlos verschwunden. Wir sind jedoch 

zuversichtlich, dass der fähige Intendant hier 

rechtzeitig für passenden Ersatz sorgt. 
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Thallian nach der Ersteigerung des 

Radmantels von Carl Feldlager 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Impressum 

Alle Inhalte sind korrekt wiedergegeben und berufen sich auf Aussagen vertrauensvoller Informanten.  

Von Quellenangaben wird aus diesen Grund abgesehen. Sollte sich jemand durch das Geschriebene verletzt oder 

verunglimpft sehen, kontaktieren Sie bitte die Redaktion. Gegebenenfalls kann eine Richtigstellung von 

Sachverhalten erfolgen.   Eine Weiterverwendung des Inhaltes dieser Zeitschrift ist untersagt. 
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Mode: Neue ultorianische Kollektion geplant? 

Schwester Adriane Lichtsturm, uns besser bekannt als 

Adriane Hardendiek, Tochter des Barons von Hardendiek, 

scheint einen sehr positiven modischen Einfluss auf die 

ultorianische Priesterschaft auszuüben.  

Stets blütenweiß und sauber sticht ihre Robe durch geschickt 

eingesetzte Details heraus. Der fein gearbeitete Gürtel und 

auch der praktische, sowie modische Umhang sind 

Ergänzungen der sonst eher klassisch geschnittenen Robe und 

sorgen für einen edlen und ansprechenden Gesamteindruck. 

Hatte die Modeberaterin Finwe Tinél hier ihre Finger mit im 

Spiel? Schließlich sind beide im Gefolge derer von 

Brahmstein auf dieser Veranstaltung zu Gast und dürften 

sich schon etwas länger kennen. Gibt es vielleicht bald eine 

eigene Kollektion für unsere ultorianischen Brüder und 

Schwestern? Wir werden berichten! 

 

Finwe Tinél - aufstrebender Stern 

am Modehimmel!  

In Haralin und Verillion ist sie schon 

sehr bekannt - nun besucht sie Aklon 

und verzaubert die Modewelt mit 

ihrem Sternenstaub und silberdurch-

wirkter Spitze, die die Figur 

umschmeichelt. 

Hat Thallian von Drachenbach endlich die 

Richtige gefunden? 

 

Scheinbar hat sich eine junge Dame unseren 

Junggesellen-Test aus einer der letzten Ausgaben 

der ‚Dame im Spiegel‘ zu Herzen genommen - die 

Glückliche ist die Dame Anna Emilia von 

Breitenbach! Seit Anfang des Jahres begleitet sie 

unseren Reichsritter zu offiziellen Anlässen.  

Wann läuten hier wohl die Hochzeitsglocken?  

Wir werden berichten! 

 

 

Dame 

 Anna Emilia  

von Breitenbach 

 

 

 


